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*Die in den Neuigkeiten verwendeten Personenbezeichnungen beziehen sich –  
sofern nicht anders kenntlich gemacht – auf alle Geschlechter. 

 

Bereich 

Kind und Jugend 

Schule der Zukunft 

 

-per E-Mail- 

 

 

 

 

Neuigkeiten aus der Lebenshilfe Gifhorn | 07/2025 
 

Liebe Eltern, 

 

gerne informiere ich Sie heute über den Monat Juli. Unsere neuesten Good News können 

Sie auch jederzeit aktuell auf unserer Homepage nachlesen. https://www.lebenshilfe-

gifhorn.de/wir-ueber-uns/berichte 

 

Die Elternbriefe sind auch in digitaler Form verfügbar. Sie können sie auf unserer 

Webseite unter folgendem Link finden: https://www.lebenshilfe-gifhorn.de/wir-ueber-

uns/elternbriefe 

 

• Begeisterung, Bestleistungen und Medaillenjubel 
 

Mit großer Begeisterung und beachtlichem sportlichen Einsatz nahmen insgesamt 12 

Schüler der Schule der Zukunft an den diesjährigen Special Olympics Landesspielen in 

Hannover teil – je sechs aus der Außenstelle Wittingen und aus der Hauptstelle Gifhorn. 

 

Bereits am Mittwoch, dem 4. Juni, reiste das Team an und nahm am stimmungsvollen 

Fackel-Spaziergang teil. Dabei wurde die Olympische Flamme ins Leichtathletikstadion 

getragen und später bei der offiziellen Eröffnungsfeier am neuen Rathaus entzündet. Die 

Feier wurde zu einem unvergesslichen Erlebnis: Mit dabei waren unter anderem 

Oberbürgermeister Belit Onay, Sozialminister Dr. Andreas Philippi, viele weitere 

Ehrengäste sowie Delegationen aus ganz Niedersachsen. Für Gänsehautmomente 

sorgten der Einmarsch der Sportler (2 Schüler der Schule der Zukunft waren hier 

vertreten), die feierliche Entzündung der Olympischen Flamme, das Sprechen des 

Olympischen Eids sowie ein mitreißender Tanz, an dem das ganze Publikum teilnahm und 

der Auftritt des Volkswagen Bigband Philharmonic Orchestra. 

 

Auch am Mittwochnachmittag starteten die ersten Laufwettbewerbe – bei strahlendem 

Sonnenschein, bevor der angekündigte Regen glücklicherweise erst nach den 

Wettkämpfen einsetzte. Die sportlichen Leistungen der Schüler übertrafen teilweise sogar 

die Erwartungen: Viele zeigten deutliche Steigerungen gegenüber dem Training, erzielten 

persönliche Bestleistungen – und waren zum Teil selbst völlig überrascht von ihren 

Elternbriefe 
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Erfolgen. Besonders erfolgreich war Mathilda, die Gold im 100-Meter-Lauf sowie Silber im 

Ballwurf gewann. 

 

Insgesamt erzielte das Team eine beeindruckende Medaillenausbeute: 

• 🏅🏅 2 Goldmedaillen 

• 🥈🥈🥈🥈🥈🥈 6 Silbermedaillen 

• 🥉1 Bronzemedaille in der Staffel 

 

Ein besonderer Gänsehautmoment, 

der hervorzuheben gilt, war der 50-

Meter-Lauf von Fynn, der die Strecke 

in schnellen 25,50 Sekunden mit 

seinem Rollator absolvierte – begleitet 

von lautstarkem Jubel und Applaus. 

Auch der Erfolg der erstmals 

gemeinsam startenden Staffel der 

Schule der Zukunft Wittingen, die sich 

mit Teamgeist und Einsatz die 

Bronzemedaille erkämpfte, wurde 

ausgelassen gefeiert. 

 

Erstmals trat Jason in der Disziplin Kugelstoßen an und sicherte sich mit einer Weite von 

7,70 m die Silbermedaille. Gian Luca erreichte im Standweitsprung in diesem Jahr den 4. 

Platz. 

 

Auch abseits der Wettkämpfe wurde es nicht langweilig: Zwischen den Starts nutzten die 

Teilnehmenden Angebote wie Quizspiele, Geschicklichkeitsübungen oder auch einen 

Gesundheitscheck für Augen, Fitness und Zahnhygiene. Am Donnerstag reiste zudem eine 

Klasse aus Gifhorn an, um das Team lautstark anzufeuern und für zusätzliche Motivation 

zu sorgen - sie hielten selbstgemalte Plakate hoch, um ihre Unterstützung zu zeigen. 

 

Nach den sportlichen Höhepunkten ging es abends zurück zur Schule der Zukunft, wo in 

der Turnhalle übernachtet wurde – für viele ein kleines Abenteuer, im Schlafsack auf 

Turnmatte oder Luftmatratze. Für eine ganz besondere Überraschung sorgten die 

liebevoll vorbereiteten kulinarischen Köstlichkeiten, die von ihren Mitschülerinnen und 

Mitschülern in der Schule selbst zubereitet worden waren. 

 

Das Fazit der gesamten Gruppe ist eindeutig: Alle waren begeistert – von der 

Organisation, den sportlichen Erfolgen und dem besonderen Gemeinschaftsgefühl. Die 

Vorfreude auf die nächsten Special Olympics ist jetzt schon riesig. 

 

• Eulenkunst aus eigener Hand – Webprojekt der Klasse C  

In den letzten Wochen wurde in der Klasse C kreativ gearbeitet – und das mit ganz viel 

Fingerfertigkeit und Geduld. Alles begann mit dem Bau eines eigenen Webrahmens. Aus 
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einfachen Materialien entstanden stabile und individuell gestaltete Rahmen, die die 

Grundlage für das anschließende Kunstprojekt bildeten. Bevor es richtig losging, lernten 

die Kinder die Technik des Webens kennen. Mit viel Neugier und Ausdauer übten sie das 

Hin- und Herführen des Fadens, das Festziehen und das gleichmäßige Arbeiten – gar nicht 

so einfach wie es aussieht. 

 

Dann war es endlich soweit: Die 

Schüler durften ihre eigenen Eulen 

weben. Mit bunten Wollfäden, 

kreativen Ideen und jeder Menge 

Begeisterung entstanden einzigartige 

kleine Kunstwerke – jede Eule ein 

Unikat. Das Projekt hat nicht nur 

handwerkliches Geschick gefördert, 

sondern auch Konzentration, 

Ausdauer und die Freude am 

kreativen Tun gestärkt. Ein echtes 

Highlight im Schulalltag.  

 

• Studientag am 11. Juni - Schule der Zukunft reist in die 

Vergangenheit 

 
Die Teams der Schule der Zukunft hatten 

die Gelegenheit, einen Tag außerhalb ihrer 

jeweiligen Einrichtungen zusammen zu 

verbringen. Der gemeinsame Treffpunkt: 

gefühlt irgendwo im Nirgendwo. Vor der 

schlechten Wegstrecke wurde bereits auf 

den letzten Kilometern gewarnt... Das hielt 

die Fahrer unserer Lebenshilfe-Busse aber 

nicht davon ab, souverän alle Kollegen zum 

Parkplatz des Museumsdorfs Hösseringen 

zu bringen. 

 

Von dort aus ging es erstmal noch tiefer in 

den Wald: den Pfeilen des 

Waldgeschichtspfads Schooten folgend 

gab es die Möglichkeit, Informationen zur 

Historie des Waldes zu erfahren, das 

frische Grün des Waldes zu genießen oder 

mit den Kollegen zu plaudern. Nach etwas 

mehr als 3 km zu Fuß und nur wenigen 

Fragen wie "Sind wir bald da?" oder "Wie 
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weit ist es noch?" wurde der Rundweg nach einer kurzen Frühstückspause beendet. 

 

Als nächster 

Programmpunkt stand ein 

Besuch des Museumsdorfs 

auf der Liste. Nach einer 

kurzen Pause, die ganz 

individuell genutzt wurde, 

kamen die knapp 60 

Mitarbeiter in den Genuss 

einer Führung mit selbst 

gewähltem Schwerpunkt. 

Während einige eine 

allgemeine Führung zum 

Museumsdorf erhielten, 

durften andere etwas zum 

Leben und der Ernährung zu früheren Zeiten erfahren.  

 

Es war sehr spannend, sich auf diese Zeitreise einzulassen. Trotzdem in Gedanken dabei: 

unsere Schüler. So einige Mitarbeiter sprachen die Erinnerungen an ihren eigenen 

Schulausflug ins Museumsdorf aus und entwickelten Ideen, mit ihren Schülern nochmal 

zurückzukommen oder kamen darüber ins Gespräch, wie dieser außerschulische Lernort 

schon genutzt wurde.  

 

Erfahrungsgemäß machen Ausflüge immer besonders hungrig - das ging den Teams nicht 

anders. Je größer der Hunger wurde, desto mehr wuchs auch die Vorfreude auf das bunte 

Buffet in den jeweiligen Einrichtungen. In geselliger Runde konnte dieser 

abwechslungsreiche Tag dann echt lecker ausklingen. 

 

 

• Sommerpause des Newsletters & Festival der Lebensfreude 
 

Im August legt unser Newsletter eine Sommerpause ein – ab September sind wir wieder 

wie gewohnt für Sie da, mit frischen Neuigkeiten aus unseren Einrichtungen und 

Bereichen. Doch vorher feiern wir gemeinsam: Seien Sie herzlich eingeladen zum vierten 

Festival der Lebensfreude am 30. August ab 14 Uhr – ein Tag voller inspirierender 

Begegnungen, mitreißender Musik und fröhlicher Stimmung. 

 

Die förmlichen Einladungen werden Ihre Kinder im August über die Gruppenleitungen mit 

der Rucksackpost erhalten. Melden Sie sich an – wir freuen uns auf Sie. 
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Wenn Sie Fragen haben und/oder wenn Ihnen etwas auf dem Herzen liegt, bitte ich Sie 

ganz herzlich: Kommen Sie bitte jederzeit auf mich zu, ich werde mir Zeit nehmen. Am 

besten schreiben Sie mir eine Mail. Ich komme dann ganz schnell auf Sie zu und wir 

sprechen miteinander. 

 

Viele herzliche Grüße und eine sonnige Sommerzeit 
 

 
Dr. Tanja Heitling 

Geschäftsführung   
 

Mobil: 0172 311 30 93   

E-Mail: dr.tanjaheitling@lebenshilfe-gifhorn.de 
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